
Radweg nach Limburgerhof und Kreisel eingeweiht 
 

 
 
Der Radweg und der Kreisverkehr sind lang ersehnte wichtige Meilensteine für eine 
verbesserte Verkehrssituation im Bereich von Mutterstadt und der näheren und weiteren 
Umgebung, so Bürgermeister Hans-Dieter Schneider bei den Einweihungsfeierlichkeiten am 
2. April 2008.  
 

 
 
Er wies auf die wichtige direkte Verbindungsachse zum S-Bahnhof hin und gleichzeitig auf 
eine sichere Verbindung für den Schülerverkehr zum Schulzentrum Limburgerhof bzw. zur 
IGS Mutterstadt. Deshalb auch die komplette Beleuchtung und deren Finanzierung durch die 
beiden Gemeinden. Zusätzlich stellt diese Verbindung einen wichtigen Lückenschluss des 
regionalen Radwegenetzes dar. Gleichzeitig wurde ein Kreisverkehr eingerichtet, er stellt 
den ersten Schritt zur Umsetzung der Anbindung der L524 an die B9 dar, die bis spätestens 
2010 fertig wird.  
 
Durch diese Anbindung werden sowohl die Gemeinde Mutterstadt als auch Limburgerhof 
und die umliegenden Gemeinden wesentlich entlastet. Darauf wies auch Bürgermeister 
Peter Kern aus Limburgerhof hin und beide dankten dem Land Rheinland-Pfalz und dem 
Landesbetrieb Mobilität (LBM) für die gute Zusammenarbeit und zügige Umsetzung der 
Maßnahme. Ein Dank ging auch an die Landtagsabgeordnete und Landtagsvizepräsidentin 
Hannelore Klamm für ihre unermüdliche Unterstützung.  
 



 
 
Im Rahmen seines Besuches im Rhein-Pfalz-Kreis ließ es sich der rheinland-pfälzische 
Wirtschaftsminister Hendrik Hering nicht nehmen, den Radweg mit einzuweihen, um sich 
anschließend im Autohaus Henzel in der Fohlenweide mit Vertretern aus Politik und 
Wirtschaft aus der Region zu einem wirtschaftspolitischen Gesprächsabend zu treffen. 
Mittelständische Unternehmer und lokale Mandatsträger hatten hier die Gelegenheit, sich mit 
dem Minister über aktuelle Entwicklungen in der Wirtschafts- und Strukturpolitik des Landes 
auszutauschen.  

 
Natürlich war zwischendurch 
noch Gelegenheit, sich ins 
Gästebuch der Gemeinde 
Mutterstadt einzutragen. Des 
Weiteren besuchte er noch 
einige mittelständische 
Betriebe wie den Mountain-
Shop in der Ludwigshafener 
und das Schuhhaus Magin in 
der Neustadter Straße sowie 
in der Fohlenweide die Firmen 
Kobler und Henry's 
Auktionshaus.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Amtsblatt vom 10. April 2008) 
(Text und Bilder: Gerd Deffner)   



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
     


